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Großherzoglich Badisches

Zlnieige - Älatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
105 . Mittwochtzden 30 . December 1840 .

Bekanntmachung .
Nro . 14039 . II . Senat . Zn Gemäßheit der diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 23 . Zull

l . I . , Nro . 8542 , II . Sen . , und auf erfolgtes Anrufen des FiscalanwalteS , Advokaten Bayer , vom
4 . d . M . werden nunmehr alle Diejenigen , welche innerhalb der festgesetzten Frist von drei Monaten

ihre in den öffentlichen Büchern nicht eingetragene , agnalischc , fideicommiffarische oder andere dingliche
Rechte auf die von Großherzoglich Badischem DomainensiScus erkaufte Grundherrschaft von Gemmingcn -

Steinegg und Mühlhausen , oder die damit verkauften weiteren Grundstücke , durch einen gehörig
bevollmächtigten diesseitigen Obergerichts - Advokaten dahier nicht geltend gemacht haben , ihrer etwaigen
agnarischen , fideicommiffarischcn oder sonstigen dinglichen Rechte im Verhältnisse zu dem neuen Er¬

werber oder Unterpfandsglaubigcr andurch für verlustig erklärt .
-Verfügt beim Großherzoglich Badischen Hofgerichte des MittelrheinkreiseS .

Rastatt , den 10 . December 1840 .
v. Brust . vät . Dr . ». MünzeSheitn .

Dienst - Nachrichten .
Cameralpraktikant Meyr ist zum Dienstver¬

weser der Domainenverwalrung , Forst - und
Amtskaffe Kork ernannt worden und hat bereits
unterm 16 . Nov . d. Z . seinen Dienst angrtretcn .

Karlsruhe , den 14 . Dec . 1840 .
Großh . Hofdomainenkammer .

Die erledigte evangcl . Schulstclle zu Ochsen¬
bach ist dem bisherigen Unterlehrer Friedrich
Wohlschlegel zu Eschelbronn übertragen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rastatt . sAufforderung und Fahndung .)

Der seit längerer Zeit vermißte Fabian Brunner
von Durmersheim , Soldat beim Großherzogl .
Linicn - Jnfantcrie - Regimcnt von Stockhorn wird

aufgcfordcrt , sich binnen 14 Tagen dahier zu
stellen und wegen seiner Entfernung zu verant¬
worten , um so gewisser , als er ansonst als
Deserteur betrachtet und nach de» LandeSgesetzen
gegen ihn verfahren wird .

Zugleich werden die Polizeibehörden veran¬
laßt , auf den unten signalisirten Fabian Brunner
zu fahnden , ihn im Bctretungsfallc zu verhaften
und hicher oder an sein Regiments - Commando
in Mannheim abzulicfern .

Rastatt , den 22 . December 1840 .
Großhrrzogliche » Oberamt .

Schaaff .
Signalement . Alter : 26 Jahre und 11

Monate . Größe : 5 ' 4 " 4 ' " . Statur : schlank .
Gesichtsfarbe : frisch. Augen : grau . Haare :
braun . Nase : dick .

(3 ) Rastatt . sUrtheil .) Zn UntersuchungS -
fachcn gegen Andreas Hettel von Au wegen
Verwundung wird auf amtSpflichtigeS Verhör
zu Recht erkannt :

Andreas Hettel sei der mit unschädlichem
Werkzeuge verübten , nicht gefährlichen und
ohne bleibenden Nachtheil wieder geheilten
Verwundung des Soldaten Franz Johann
Jäger von ElchcSheim für geständig überwiesen
und schuldig zu erklären , und deßhalb in Be »
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rücksichtiqung eintrctender Milderungsgründe
in ein « bürgerliche Gcsängnißstrafe von zehn
Tagen , so wie zur Tragung der Kur - , Unrer -

suchungß - und Straserstckungskoften zu vcr -

urtbeilcn . V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheils -

brief nach Verordnung Großb . Bad . Hofgcrichts
des Mirrelrheinkreises ausgcferrigt und mit dem

größeren Gcricyts - Jnsiegel versehen worden .
So geschehen , Rastatt den 5 . November 1840 .

v . Brust . ( I, . 8 .) Buisson .
Aus Grvßbcrzogl . Badischer

Hofgerichks - Verordnung .
Schachlcirer .

Nro . 27785 . Da Andreas Hertel im Laufe
der Untersuchung sich von Hause entfernt hat !

und dessen Aufcnrbaltsort bicr unbekannt ist , so
wird vorstehendes Urcheil auf Anordnung Großh .

Hochpreisl . Hofgerichks statt mündlicher Ver¬

kündigung öffentlich bekannt gemacht .
8 " gleicher Zeit ersuchen wir sämmkliche Polizei¬

behörden wiederlwkt , auf den Andreas Hertel zu
fahnden und ihn itn Betrerungsfalle anher ab -

liefern zu lassen .
Rilftatt , den 21 . November 1840 .

Großherzogl . Oberamt .
Schaaff .

Signalement . Alter : 28 Jahre . Grüß « :
mittler . Gesichtssorm : oval . Augen : blau . Haare :
blvnd . Nase : spitz . Besondere Kennzeichen : keine .

( 1 ) Karlsruhe . fFahndung .s Karl Friedrich

Haager von chier , der wegen Diebstahls bei

diesseitigem Amte in Untersuchung bisher stand ,
hat sich heimlich von hier ourfernt , und sein
Aufenthalt ist unbekannt .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
den Haager -, dessen Signalement wir unten

beifügen , fabndcn und ihn im Betrerungsfalle
herber gesanglich einliesern zu wollen .

Karlsruhe -, den 18 . Dec . 1840 .
Großheezogliches Landamt .

v . Fischer .

Signalement . Alker : 32 Jahr «. Größe :

5 ' 7 " 4 ' " . Statur : schlank . Haare : blond .
Stirne : gewölbt . Augenbrauncn : blond . Augen :

blau . Nase : gewöhnlich . Mund : mittler . Kinn :

oval . Schnurrbart : blond und stark . GesichtS -

form : oval . Farbe : blaß . Zähne : gut .
Kleidung . Derselbe trägt einen braunen Rock

yon Merino , eine rok.bqcblümt « Weste mit weißem
Grund , schwarze Tuchbesen , Stiefel , einen

schwarzen Filzhut und eine schwarze Cravatte .

Ettlingen . sErkenntniß .s Es wird der
Carabinier Ignaz Heinrich von Ettlingen , welcher
sich aus diesseitige öffentliche Vorladung vom
1 . September d . I . nicht sistirt hat , der Deser¬
tion für schuldig erklärt und daher in die gesetz¬
liche Strafe von 1200 fl . , vorbcbalrlich der

persönlichen Bestrafung auf den Fall seines
Betretens , und in die Kosten verfällt .

Ettlingen , den 20 . Dec . 1840 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Wunde .
Bruchsal . sAnfforderung .^ Daniel Ludwig

Lafontaine von Bruchsal , welcher durch das
Loos Nro . 12 zum acriven Militärdienst berufen ,
vci der 'am 23 . November d . I . stattgchabten
Aushebung aber nicht erschienen ist , wird hiemit
aufgcfordcrt , sich binnen 2 Monaten bicr zu
stellen und seiner Conscriptionspflicht Genüge

z» leisten , widrigenfalls er als Refractair in
die gesetzliche Strafe vcrurtbcilr werden wird .

Bruchsal , den 19 . Dec . 1840 .
Großherzoglichos Oberamt .

Lcibkcin .
Stockach . -sAuffordcrung .f Bei der am 5 .

d . M . dahier stattgebablen Rckrutcnaushebung
ist Franz Joseph Wiest von Hoppcnrcnzell ,
welcher die Loos - Nummer 191 gezogen , nicht
erschienen , und wird derselbe ausgcforderk , sich
unfeblbar binnen 6 Wochen dabier zu stellen
und über sein Ausbleiben zu verantworten ,
widrigens er als Refractair behandelt und ge¬
setzlich bestraft wird .

Stockach , den 24 . Deccmber 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
Zehntablös ungen .

Zn Gemäßheit dcS § . 74 des Zehntablösungs -

gesctzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß dir Ablösung nachgenannter Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Oberamt Pforzheim

( 1 ) a . zwischen der Pfarrei Eutingen und
den Zchnkpflichtigen der dortigen Gemarkung ;

t >. zwischen dem Großh . Domainenstseus
und der Gemeinde Stcinegg ;

im Bezirksamt Weinbeim

( 1) zwischen der Großb . Kellerei Schriesheim
und der Gemeinde Lützelsachsen ;

im Bezirksamt Boxbcrg
(3 ) zwischen der Fürstl . Lciningenschcn Stan -

desbesherrschafr Leiningen und der Gemeind «

Dainbach ;

%

%

t
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im Bezirksamt RheinbischofSheim
( 1 ) zwischen der Großb . Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Hclmlingcn ;
im Bezirksamt Lörrach

( 2) zwischen der Gemeinde Kirchen und den

Zehntpflichligen der dortigen Gemarkung ;
im Obcramt Heidelberg

(3) a . des Zehntens der evangcl . Schule zu
Kirchheim auf Kirchhcimer Gemarkung ,

Ir . des dem ObergcrichkS - Advokaten Georg

Philipp Leonhard in Heidelberg auf den Ge¬

markungen von Kirchbeim und Plcikartsförster -

Hof zustchenden Zehntens ;
im Bezirksamt Radolfzell

( 2 ) a . des den Willumgutsbesitzern Johann

Gaßncr von Goltmadingen und Consortcn auf
der dortigen Gemarkung zustehenden Groß - und

Kleinzchntens ,
Ir . zwischen Johann Gaßner von Gott -

madingen und der Gemeinde allda , wegen des

Wicscnzebntcns ,
c . zwischen Simon Bruttel in Hornstaad

u . der Gemeinde Horn , wegen des Kleinzchntens ;
im Bezirksamt Blumcnfcld

(2 ) des dem Sk . Agncscnamr in Schaffbausen
auf der Gemarkung Beuren zustcbenden Zehntens ;

im Landaint Freiburg
(3 ) des ärarischen Zehntens in der Gemarkung

Waltershofen und Wippertskirch ;
im Bezirksamt Müllheim

( 3 ) zwischen dein Maier Kaltenbach von Laufen
und den Zcbntpflichtigen daselbst ;

im Bezirksamt Villingen
(3 ) zwischen der Großb . Domainenverwaltung

Villingen und der Gemeinde Stockburg ;
im Obcramt Pforzbeim

(3 ) zwischen der Pfarrei Weiler und der Ge¬

meinde daselbst .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzuldsendcn Zebnten in deren Eigenschaft als

Lehenstück , Srammgutstheil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu baben glauben , werden daher aufge¬

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den 74 bis 77 des Zchnkab -

lösungsgcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wabrcn , andernfalls aber sich lediglich an den

Zehntberechtigten zu halten .

Meßkirch . sDie Zebntablösung zu Kreen -

Heimstetten und Robrdorf betreffend .) Da auf
die diesseitige Aufforderungen vom 22 . Ap il

und 9 . Juli l. I . sich Niemand gemeldet , so

werden alle Jene , welche Ansprüche auf das

Ablösuiigskapital des der Fürftl . Standesherr¬

schaft Fürstenberg auf den Geinarkungen Kreen -

heimstcttcn und Robrdorf zustebenden Zcbntens
haben , damit lediglich an den Zehurberechtigten
vcrwiestn .

Meßkirch , den 21 . Dcccmber 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt . .

Meßmer .

Untergerlchtliche Aufforderungen und
Kundmcrchutrgen .

Schuldenliquidarionen .
Andarch werden alle Diejenigen , welche au »

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfordert , solche in der hier unken zum Rich -

rigstellungs - und Borzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

pfandsrechke , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Antretung de» Beweise »
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬

mung dr » Maffepflrgrr » , Gläubigerausschuffe «
und den etwa zu Stande kommendem Borg -

oder Rachlaßvergleich , die Richrerscheinenden alt

der Mehrheit der Erschienenen beigerrelcn an¬

gesehen werden sollen . AuS dem
Oberamt Pforzbeim

( 1 ) von Pforzheim , an die in Gant erkannte

Vcrlaffcnschafk des verstorbenen Maurermeisters
j Wilbelm Seyfried , auf Montag den 25 . Jänner

j 1841 , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Ober¬

amtskanzlei .
( 1 ) von Pforzheim , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft de» verstorbenen Seifensieder »

Cbristoph Fübner , auf Dienstag den 26 . Jänner
1841 , Vormittag » 9 Uhr , auf diesseitiger Ober -

amtskanzlci . AuS dem
Bezirksamt Gengenbach

( 2) von OberharmcrSbach , an das in Gant
erkannte Vermögen des Bürger - und Bauern

Joseph Keßler , auf Montag den 18 . Jänner
1841 , früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

(2) von Schottenhöfen , an das in Gant er¬
kannte Vermögen des Küblcrmeistcrs Christian
Muser , auf Montag den 25 . Jänner 1841 ,

früh 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .
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Mundtodt - Erklärungen und

Entmündigungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der -

tust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahstt werden . — Aus dem

Bezirksamt Gcngenbach
( 1 ) von Schwaibach , dem im ersten Grad für

mundtodt erklärten Bürger Anton Fischer ,
welchem Martin Metzler von da als Pfleger
bestellt wurde . — Aus dem

Oberamt Bruchsal
( 1) von Neuenbürg , Joh . Keller , welcher

für schwachsinnig erklärt und ihm in der Person
des Philipp Peter Keller von da ein Beistand
ernannt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Eppingen
( 1) von Eppingen , dem wegen Verschwendung

im ersten Grade mundtodt erklärten , ledigen Wil¬

helm Hahn , welchem Engelwirth Bitterich
von da alS AufsichtSpflcger beigcgeben wurde .

( 1) Pforzheim . sOeffentliche Vorladung .^
Magdalena Karst von hier , Ehefrau de» ent¬

wichenen hiesigen Fuhrmanns Ernst Karst , hat
gegen Lctztern auf den Grund der Vcrschollcn -

yeik , groben Verunglimpfung und harter Miß¬
handlung bei diesseitigem Gericht eine Eheschei¬
dungsklage angebracht . Der Beklagte , dessen
Aufenthalt unbekannt ist , wird hiermit zum
Versöhnungsvcrsuch , bczugswcisc zur Verhand¬
lung , auf

Mittwoch den 31 . März 1841
mit dem Bemerken hierher vorgeladen , daß ,
im Fall seines Ausbleibens , mit Ausschluß stiner
Verantwortung , weiter , was Rechtens ist , er¬
kannt werden soll.

Pforzheim , den 23 . December 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

E . Brauer .

( 1) Kork . sGläubiger - Aufforderung .^ Zum
Behufe der Richtigstellung des Schuldenstandes
des durch Erkenntniß des Großh . Bezirksamts
dahier vom 24 . März d. I . , Nro . 2666 , unter
Beistandschaft gestellten Müllers Jakob Huk von

Willstätt wird auf gestellten Antrag seines Bei¬

standes Tagfahrt auf Montag den 11 . Jänner
1841 , Vormittags 8 Uhr , aus dem Gemeinde -

Hause in Willstätt anberaumt , und werden da¬

her alle Diejenige , welche an den verbeistandeten
Müller Huk Ansprüche zu machen haben , an -

durch aufgefordert , solche in der oben anberaumtcn
Tagfahrt anzumelden und zu begründen .

Korr , den 24 . December 1840 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Stark .
(2) Pforzheim . sErbvorladung .^ Anna

Maria Zeh , vcrheirathct an Friedrich Hcrr -
mann , — Susanna Zeh , Ehefrau des Michael
Becker , Margaretha Zeh , Ehefrau des Philipp
Jakob Fink und Johannes Zeh , gewesener Sol¬
dat , alle von Weiler , sind zu den Erbschaften
ihres verstorbenen Vaters , alt Jakob Zeh ,
Bürgers in Weiler , und ihres zu Amsterdam
ledig verstorbenen Bruders Michael Zeh berufen .

Da derselben Aufenthaltsorte unbekannt sind,
so werden dieselben andurch zu den Erblheilungen
ihres Vaters und Bruders unter Anberaumung
eines Termins von vier Monate » mit dem Be¬
deuten vorgcladen , daß im Nichterschcinungsfalle
die Erbschaften lediglich Denjenigen werden zu-

getheilt werden , welchen sie zukämen , wenn die
Vorgeladenen hur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheini , den 14 . December 1840 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Eppelin .

K a u f - A n t r ä g e .
Achern . sHolzversteigerung .^ AuS Domainen -

waldungen des ForstbczirkS RhcinbischofSheim ,
Distrikt Stricthwald , bei Muckenschopf , werden
durch Bczirksförster Mader am 7 . und 8 . Januar
1841 nachverzeichnete Holzsortimente in kleinen
Looöabthcilungen öffentlich versteigert :

233 Klafter gemischtes Schcirerholz .
76 „ do . Prügelholz .
10 birkene Nutzholzstämme .

3 erlene dito .
6 aspene dito .

4650 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft findet jeweils auf der Hiebs -

fläche , Morgens 9 Uhr , Statt .
Achern , den 23 . December 1840 .

Großherzogl . Forstamt .
Ch . Eichrodt .

( 1) K i ese l b r o n n , OberamtS Pforzheim .
fLiegenschaftS - Versteigerung .) Dem Johann
Georg Coblcnzer , Bürger und Accisor dahier ,
werden in Folge richterlicher Verfügungen vom
12 . August d . I . , Nro . 19046 , und vom 22 .
v . M . , Nro . 26302 , die unten benannten Lie¬

genschaften
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Donnerstag den 14 . Januar 1841 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rarhhaufe im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken cingeladcn werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
preis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 ) Eine einstöckigre Behausung sammt Scheuer

und Stallung unter einem Dach , nebst 1 Rrh .
Wurzgartcn dabei , in der Waltcrsgaffe , neben
Malhäus Lehmann u . Georg Coblenzer , Krämer ,
vornen die Dorfstraße , hinten Jakob Reich .

A e ck e r .
Zelg Markweg .

2 ) 1 Viertel 34 Ruthen im Markweg , neben
Mathäus Korn und sich selbst.

3 ) 36 % Ruthen im Mündergrund , neben
Mathäus Bickels Wittwe und Christoph Binder .

4 ) 36 7/ i6 Ruthen im Pforzhcimer Weg , neben
Mathäus Ziegler und Emanucl Zieglers Wtb .

5 ) 23 % ' Ruthen im Hagdörnle , neben Jakob
Ziegler und Mathäus Olpp .

6 ) 1 Viertel 2 Ruthen im Nicferner Weg ,
neben Georg Ziegler und Georg Morlock .

7 ) 2 Viertel 7 Ruthen zu Langenstein , neben
Veit Kaufmann und Heinrich Korn .

Z e l g E b r n.
8 ) 2 Viertel 28 % Ruthen im Riedle , neben

Georg Ziegler , Schmied , und Mathias Bischoff .
9 ) 3 Viertel 39 % Ruthen im Neulinger Weg ,

neben Michael Länge und Michael Augenstein .
10 ) 3 Viertel 12 Ruthen im Nagelsacker ,

neben Handelsmann Bohnenberger und Jakob
Morlock .

11 ) 21 Ruthen im Bahnholz , neben Michael
Armbruster und Georg Adam Morlock .

12 ) 31 Ruthen am Bauschlotter Weg , neben
Wilhelm Rothart und sich selbst.

Zelg Hub .
13 ) 37 % Ruthen im Streitloch , neben Jakob

Essig und Michael Augenstein .
14 ) 16 Ruthen im Nippcnhart , neben Michael

Korn und Michael Ziegler .
15 ) 1 Viertel 2 % Ruthen auf der Hub ,

neben Georg Walter und Michael Augenstein .
16 ) 1 Viertel 2 Ruthen aus der Schnaid ,

neben Jakob Walter und Math . Coblenzer .
17 ) 24 % Ruthen im Sommerrain , neben

MathäuS Coblenzer und Mathäus Theilmann ,
Bauer .

18 ) 1 Morgen 15 Ruthen im Aspenwald ,
neben Emanuel Ziegler und sich selbst.

19 ) 34 % Ruthen allda , neben Jakob Ziegler
und dem Gewend .

Wiesen .
20 ) 17 u/ i6 Ruthen in den Bühlwiesen , neben

Georg Knödel und Jakob Essig.
21 ) 12 % Ruthen in der Buchhälten , nebe »

Andreas Hauser und Christoph Coblenzer .
22 ) 26 Ruthen in den Ecklenswiesen , neben

Philipp Bischoff und Jakob Ziegler .
23 ) 20 Ruthen im Lindenrain , neben MathäuS

Coblenzer und Jakob Ziegler .
24 ) 17 % Ruthen in den langen Wiesen ,

neben Andreas Hauser u. Georg Nonnenmacher .
25 ) 32 Ruthen im Gebertsacker , neben dem

Börschelweg und Math . Bischoff .
26 ) 15 % Ruthen in den Ecklenswiesen , neben

Michael Augenstcin und sich selbst.
27 ) 2 Viertel 10 Ruthen im Lindenrain ,

neben Math . Theilmann und Emanuel Binders
Wittwe .

28 ) 5 % Ruthen in den Grundwiesen , neben
Handelsmann Bohnenberger und sich selbst.

Gärten .
29 ) 5 % Ruthen in de» Wittumgärten , neben

Michael Augcnstein und Math . Coblenzer .
30 ) 11 % Ruthen in den Essiggärten , neben

Georg Engel und Friedrich Augenstein .
Kieselbronn , den 22 . December 1840 .

Bürgermeisteramt .
Korn .

Balg . sHolzversteigerung . ) Bis den 11 .
Jänner d. I . , Morgens halb 10 Uhr anfangend ,
läßt die Gemeinde Balg , Amts Baden , nach-
beschriebene Holzgattungen der öffentlichen Ver¬
steigerung aussetzcn :

4 eichene Holländerklötze .
15 Stück eichenes Schwellenholz .

9 , , eichene Wagenstangen .
7 „ eichene Garlcnpfosten .

15 „ tannene Gerüstftangen .
26 „ 25iger tannene Bauholzstämm «.
32 „ 30iger do . dito.
26 , , 35iger do. dito .
40 „ 40igrr do . dito.
32 „ 45iger do . dito .
22 „ 50iger do. dito .
13 „ 55ig «r do . dito.

3 „ bOiger do . dito .
Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im
WirthShauS zum Hirsch in Balg .

Balg , den 21 . Dec . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

L. Frühe .



( 1) Brette ». sMühle - Versteigerung .^ Aus

der Verlassenschaft der Müller S . Georg Auch -

schen Ehefrau von Gochshrim wird der Erb -

cheilung wegen bis
Montag den 18 . Jänner 1841 ,

Vormittags 10 Uhr , auf dem Rathhause zu
Gochsheim versteigert :

Eine Mahtmühle mit 3 Mahl - und 1 Schäl¬

gang , Hanfreibe mit 2 Reibbetten , nebst einem

zweistöckigen Wohngebäude unter einem Dach ,
dann ein Oekonomie - Gebäude , Scheuer , zwei

Viehstallungen und sechs Schweinstallen , sammt
einem gewölbten Keller unter einem besondern

Dache ; ferner
1 Viertel 24 Ruthen Gras - und Baum¬

garten .
20 Ruthen Gemüsgarten und
1 Morgen 1 Viertel 33 Ruthen Wiesen bei

der Mühle und dem Wohnhaus «.
Die Mühle , Wohnung und Oekonomie - Ge¬

bäude bilden mit der sehr geräumigen Hofraithe
und den vorbrschriebcncn Grundstücken ein Arron¬

dissement , und eS liegt das Ganze an dem

Kraichbach , in dem schönen Wirsenthale , unweit

der Stad « Gochsheim .
DaS Wasserwerk der Mühle ist oberschlächtig

und in einem sehr guten Zustande , weßhalb die

Mühle sich aus den nahe liegenden bedeutenden

Dorfschaften der besten Frequenz erfreut .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver¬

mögens - und Sirtcnzeugniffcn auszuwrifen .
Bretten , am 21 . Dcc . 1840 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Baumann .

( 1 ) Baden . sLiegenschafrsversteigerung .1 Bei

der heute vorgcnominenrn Zwangsversteigerung
der zur Gantmaffe de » hiesigen Bürgers und

RebmannS Stephan Binz gehörigen Liegen¬

schaften ist der Schätzungsprcit nicht erreicht
worden ; e» wird daher Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung auf

Donnerstag den 21 . Januar 1841 ,
Nachmittag » 2 Uhr , auf dem Rarhllausc dahier

anberaumt , und werden dabei zur Versteigerung
ausacsetzk :

1 ) Ein zwei Stock hol,es , von Stein er¬

baute » Wohnhaus in der Bcuerner Vorstadt am

Hahnbucket dallier , mit 6 Wohnungen , den

Dachstock mit eingerechnet , nebst Balkenkellrr ,
Stallung und Heuboden , sammt dem Platz ,
auf dem diese Gebäulichkeiten stellen , mit dem

dazu gehörigen Hofraum 25 Ruthen 51 Fuß
im Quadrat groß , angrenzend : einerseits Franz
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Stemel , anders . Eduard Weber , vornen der

Frohndgradenwcg , hinken Karl Hüber .
2 ) Ungefähr ein Morgen Wiese in der Falken -

llalde , ciners . Joseph Seifrieds Wittib , anders .

Joseph Jdrger , oben mehrere Anstößcr , unten

Weg .
3 ) Ungefähr 1/ 2 Viertel Reben im Frohnd -

grabcn , nebst Vorgcländ , einerseits Sebastian
Schieß Wittib , anders . Joseph Falk , oben die

Hardgasse , unten Graf von Prcdclys .
4 ) Ein Stück Reubruch - Acker am Birken¬

buckel , ungefähr 1 Morgen groß , eincrs . Konrad

Schudis Erben , anderseits Ignaz Sulzcr , oben
Se . Königliche Hoheit der Großherzog Leopold
und Fahrweg , unten Graf v. Prcdclys , Anton

Schädel und Fußweg .
5 ) Ungefähr Viertel Ackerboden mit Vor -

geländ in der Falkenhalde , einerseits Bernhard
Kunz , anderseits Seifrieds Wittib , unten der
Stadtwald .

6 ) Zwei Viertel Reben mit Vorgeländ in der

Falkenllaldc , einerseits Bernhard Kunz , anders ,
und oben Joseph Seifrieds Wittib , unken die

Hahngasse .
7 ) Ein und halbes Viertel Reben mit Vor¬

geländ ün Frohndgraben , eincrs . .4a »er Srcincl ,
anders . Sebastian Schieß Wikrwe , oben Gasse ,
unken Graf v. Prcdclys .

8 ) Ein halbes Viertel Acker im Thiergarten ,
einerseits Alois Jörgcr , anderseits Zimmcrmann
Graf , oben Dockvr Maier , unken Zoll . Schleh .

9 ) Zwei Viertel Reben mit Vorgcländ im

Frohndgraben , cinrrf . Georg Scifried , anders .

Joseph Reich , oben Schmied Rltzingers Wittib ,
unten MaN ' ias Maier .

10 ) Zu gleicher Zeit wird von der Michael
Schweigerts 'Wittib dahier das für den Schuldner

zu Unterpfand eingesetzte Grundstück , nämlich :

Sechs Stcckllausen Reben am Frohndgraben ,
ungefähr 1 Viertel groß , eincrs Joseph Reich ,
anderseits Reinhard Glcisle , oben Mathias
Maier , unten Zimmcrmann Kochs Erben ,

zum Kaufe ausgesetzt .
Die Kauflicbllabcr werden mit dem Bemerken

zur Versteigerung eingeladen , daß um die er¬

folgenden höchsten Gebote , wenn solche auch den

Schähungsprcis nicht erreichen , der endgültige
Zuschlag ertlleilt werke .

Baden , den 10 . December 1840 .
Bürgermeisteramt .

Jörger .
( 1) Obersasbach , ÄmtS Achern . fLiegen -

schafrsversteigerung .^ In Folge richterlicher Der »
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fügung vom 3 . Dccember d. I . , Nro . 17817 ,
werden ans der Gammassc der Andreas Stcinle -

schcn Eheleute zu Obersasbach die untcnbcnannten

Liegenschaften
Dienstag den 19 . Jänner 1841 ,

Nachmittags 2 Uhr , in dem Erlenbadwirthshause
öffentlich versteigert ; als :

1 ) Ein andcrrhalbstöckiges , neucrbautcs Wohn¬

haus mit Balkenkeller , Scheuer und Stallung
unter einem Dache , nebst dabei liegenden 2
Werkel Acker - und Martfeld , ciners . der Weg ,
anderseits Anton Streif .

2 ) Ein Viertel Acker in der Rottert , eincrs .
Michael Schnurr , anders . Christian Nicdermcier .

3 ) 15 Ruthen Tannwald am Dannickel , ciners .
Adam Wörncr , anderseits Joseph Bruder .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis oder darüber erzielt wird .
Obersasbach , den 18 . Dccember 1840 .

Bürgermcisteraurt .
Wörncr .

( 1) Nordrach , Amts Gengenbach . sLiegcn -

schaftsvcrstcigcrung .^ Am Montag den 18 . k . 'DL ,
frühe 9 Uhr , werden in Folge verehrlichcn
bezirkSamtlichcn Beschlusses vom 13 . d . DL ,
Nro . 12256 , aus der Gantmasse des Küblers

Christian Muser folgende Liegenschaften auf dem

Platze selbst versteigert :
1 ) Ein einstöckiges , mit Ziegeln gedecktes

Wohnhaus sammt Scheuer und Stallung unter
einem Dache , stößt überall an sich selbst .

2 ) Zwei Zeuch Ackerfeld beim Haus , stößt
oben an Joseph Muser , unten der Weg , vornAi
Mathias Spchmüller und hinten sich selbst .

3 ) Zwei Zeuch Ackerfeld allda , stößt überall
an sich selbst .

4 ) Drei Zeuch Mattfcld Im Tüncher , stößt
oben an Valentin Vetter , unten an Weg ,
einers . Mathias R . , airders . sich selbst .

5 ) Eine Zeuch Mattfcld , das Schmelzgründle ,
stößt oben an sich selbst , vorncn Joseph Muser ,
hinten sich selbst und unten der Weg .

6 ) Scchszeh » Zeuch Reutfeld auf der Wintcr -

seitc, stößt oben an sich selbst , unten an den Weg ,
vorncn Joseph Muser , hinten Valentin Vetter
und sich selbst.

7 ) Drei und eine halbe Zeuch Tann - und

Buchwald allda , stößt oben an Joseph Jscn -
mann und G . F . Lenz , unten sich selbst , vornen
Joseph Muser und hinten Valentin Vetter .

Nordrach , den 18 . Der . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Spihmüller .

(2 ) Oos , Amts Baden . sLiegenschaftSver -

steigcrung .s In Folge richterlicher Verfügung
des Großherz . Bezirksamts vom 3 . Juni b . I . ,
No . 8873 , werden dem hiesigen Bürger u . Küfer -

mcister Roinan Eller im Wege der Vollstreckung
Dienstag den 12 . Jänner k. I . ,

Nachmittags um 2 Uhr , im Gasthaus zum Rössel
dahier nachbeschriebenc Liegenschaften der Ver¬
steigerung zu Eigenthum mit dem Bemerken aus -

gesetzt, daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis geboten wird ; als :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balken -
ketlcr , Küfcewerkstätte , Scheuer , Stallrmg «md
Schweinställen unter einem Dach , oben im Dorf ,
einerseits der Kirchweg , anderseits der eigene
Garten , oben der Geineindsgarkvn , unten sich
selbst .

! 2 ) 18 Ruthen Garten beim HauS , einerseits
! das Haus , anderseits Engclwirth Mast .

3 ) 20 Ruthen Acker im Mctzenacker , einers .
Zkavcr Steiner , anderseits Dismas Vogel .

4 ) 30 Ruthen Acker im Schäfersacker , einers .
Valentin Reubclt , anders . Fidel Graf .

5 ) 1 Viertel Acker im Mailodenböschel , einers .
Gcrmann Sauer , anders . Jakob Süß .

Oos , den 8 . Dccember 1840 .
Bürgermeisteramt .

Höfele .

Zu verkaufen :
Ein »Gasthaus , ein« Apotl >rkc , eine Mühle ,

ein Specereigeschäft , eine Bierbrauerei , eine
Bäckerei , eine Cichoricnfabrik und andere Häuser ,
verschiedene Geschäfte in Mainz , Franksmt ,
Wiesbaden , Darmstadt , Kreuznach , Rheinheffen
und dem Rheingau ., auch einige große und kleine
Landgüter in dem Großherzogkhum Hessen ,
Herzogthum Nassau re . durch

Stoll u . Comp, in Mannheim.
(3 ) Welschen stein ach , Amts Haslach . ^ Lie -

genschaftsverftcigerung .s Zufolge richterlicher Ver¬
fügung des Großh . Bad . F . F . Bezirksamts

! Haslach vom 9 . Norember d. I . , Nro . 12295 ,
j werden aus der Gantmaffe der Andreas Schwcn »
> dcmann ' jchcn Eheleute dahier
j Dienstag den 5 . Jänner k. I . ,

j Vormittags 9 Uhr , im Wirthshause zum wilden
! Dkann dahier der Steigerung ausgesetzt :
! Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einer im

untern Stock befindlichen Schreinerwerkstätte ,
nebst 2 Ruthen Garten beim Hause , grenzt

'
einers . an das Tannwaldbächle , anderseits an

V. V
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den gemeinschaftlichen Weg , vornen an die
Landstraße .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit Ver -
mögenszeugniffen zu versehen .

Welschensteinach , den 4 . December 1840 .
Bürgermeisteramt .

Gyßler .

Bekanntmachungen .
Stoll H» Comp , in Mannheim

empfehlen ihr hier etablirtes Commission S -
Gefchäft :

1) Zum An - und Verkauf von Häusern ,
Gärten , Apotheken , Mühlen , Wirthschaften ,
Brauereien , Bäckereien , Fabriken , Land¬
gütern , Etablissements und Immobilien jeder
Art .

2 ) Anlegung und Aufnahme von Kapita¬
lien auf Hypotheken und jede solide Sicher¬
heit .

3 ) Kauf und Verkauf von Hypotheken ,
Kauf - und Steigterminen , Wechsel , Staats -
papirren , erlaubte Lotterie - Effecten , Actien
und Forderungen jeder Art , Wein - und
LandeSproducten .

4 ) Zu Agenturen , ConsignationS - und
Commissions - Aufträgen und allen in
diese Branchen einschlagenden Geschäften ,
unter Zusicherung verschwiegenster , reellster
und billigster Besorgung .

(3 ) LeopoldShafen . sErledigte Gehilfenstelle .)
Durch Beförderung eines der diesseitigen Dicnst -
gehilfen ist eine Gehilfenstclle , verbunden mit
einem Gehalte von jährlichen 500 fl . , bei uns
in Erledigung gekommen , die sogleich angetreten
werden kann , längstens aber bis gegen die Mitte
des kommenden Monats Januar 1841 besetzt
sein sollte . Hiezu lusttragende , geschäfrsgewandte
Camcralpraktikanten u . Cameralassiftentcn werden
veranlaßt , ihre Anmeldungen , mit den erforder¬
lichen Zeugnissen belegt , in möglichster Bälde
portofrei dahier einzurcichen.

Leopoldshafen , den 11 . December 1840 .
Großherzogl . Haupsteueramt .

Anzeige .
Die Unterzeichneten vereinigten CommissionS -
G « schäfte ersuchen hiemir die Bewohner deS I

GroßherzogthumS Baden , welche sie mit Auf¬
trägen in ihren verschiedenen Geschäftsbräuchen
beehren wollen , solche ihren Geschäftsfreunden ,
den Herren
Stoll SK Comp , ttt Mannheim

mitzuthcilcn , welche von uns ermächtigt sind, alle
Geschäfte dorten in unseren Namen zu machen .

Hugo Joseph Cassel in Mainz .
F . I . Rosalino in Frankfurt .
Ch. Walther in Wiesbaden .
I . E . Scheunemann in Darmstadt .
N . Schroeder u. Comp , in Kreuznach .
Rahlenbeck u. Comp , in Koblenz .
Georg von Aken in Köln .

( 4) Schopfheim . ^Erledigte Acruarstclle .j
Bei diesseitigem Amte ist die erste Ackuarstelle
mit einem Gehalte von 450 fl . in Erledigung
gekommen , welche man mit einem geübten Rechts¬
praktikanten oder tüchtigen Scribcntcn wieder zu
besetzen wünscht . Es werden daher Diejenigen ,
welche zu Uebernahme dieser Stelle sich geneigt
finden sollten , aufgefordert , bei dem Unterzeich¬
neten Amtsvorstande unrer Vorlage legaler Zeug¬
nisse über ihre Befäbigung und bisherige Auf¬
führung sich zu melden . Der Eintritt müßte
wo möglich sogleich oder doch wenigstens in
ganz kurzer Zeit geschehen.

Schopfhcim , den 23 . December 1840 .
Großberzogl . Bezirksamt .

Flad .

Offenburg . sAnzcige . s In der Buchdruckern
von I . Otteni sind Impressen zu den durch das
Regierungsblatt Nro . 36 vorgeschriebenen

Fahrnißverficherungsbüchern
für Gemeinderäthe und Bezirksngenten
zu haben .

20,000 fi .
sind auf erste solide Hypotheken in's Großher -
zogthum Baden auszuleihen , auch werden zur
Anlage von größer« Kapitalien Landgüter zu
kaufen gesucht durch

Stoll u . Comp , in Mannheim .

Berichtigung .
Der im Anzeigeblatt Nro . 104 , S . 858 , vom Kroßh .

Lberamt Lahr ausgeschriebene Eonscriptionspflichtige soll
nicht Johann Wolfgang „ Mülle " , sondern Johann Wolf -

gang Welte von Oberweier heißen .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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